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Im Sinne der Resolution des Landtages von Niederösterre

1/62-2002, hat sich die NÖ Landesregierung an die Bunde

Bundeskanzlers sowie an den Herrn Bundesminister für V

gie gewendet.

Das Bundeskanzleramt – Ministerratsdienst hat in seinem

vorliegenden Angelegenheit vom Herrn Bundesminister für

logie, Ing. Mathias Reichold unterfertigtes Schreiben ve

Herrn Landeshauptmann von NÖ, Dr. Erwin Pröll, gerichtet
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In diesem Schreiben wurde zum Ausdruck gebracht, dass die gegenständliche Thematik

vom Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie für das nächste Begut-

achtungsverfahren zu einer Novelle der Straßenverkehrsordnung vorgemerkt wird, um mit

einer Gesetzesänderung eine nachhaltige Klärung herbeizuführen.

Im Text der Resolution wurde die umstrittene Rechtslage aufgezeigt (es existieren Rechts-

auskünfte des Verkehrsministeriums, welche mit der Judikatur des Verwaltungsgerichtshofes

nicht in Einklang stehen). Nach Prüfung der rechtlich kontroversen Situation vertritt die

Abteilung Verkehrsrecht die Ansicht, dass bis zu der in Aussicht gestellten Novelle der

Straßenverkehrsordnung (die als einzig zielführende Lösung angesehen wird), der zur der-

zeit geltenden Fassung der Straßenverkehrsordnung ergangenen Judikatur des Verwal-

tungsgerichtshofes zu folgen ist.

Die NÖ Landesregierung beehrt sich, dies zu berichten.

St. Pölten, am 25. März 2003

NÖ Landesregierung

Dr.   P r ö l l

Landeshauptmann


